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Zwei von
dreien am
Platz

60 Jahre Sanitherm
ab Seite 10 Foto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: GöllnitzFoto: Göllnitz

Der Bürgerverein Wahn - Wahn-
heide - Lind hat Bücherschränke
für die drei Stadtteile organisiert
- für den in Lind gibt es Schwierig-
keiten beim Aufstellen.

Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese Ebenfalls diese WWWWWoche in Poche in Poche in Poche in Poche in Porz amorz amorz amorz amorz am
MontagMontagMontagMontagMontag: reichlich Comedy im Elt-
zhof, die Gremberghovener Son-
nenuhr und, wie immer, viele Ge-
schichten und Neuigkeiten aus
dem Stadtbezirk Porz.
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Freiwillige Feuerwehr Langel in New York

Text: Lars Göllnitz, Foto: Freiwillige Feuerwehr LangelText: Lars Göllnitz, Foto: Freiwillige Feuerwehr LangelText: Lars Göllnitz, Foto: Freiwillige Feuerwehr LangelText: Lars Göllnitz, Foto: Freiwillige Feuerwehr LangelText: Lars Göllnitz, Foto: Freiwillige Feuerwehr Langel

Die Löschgruppe Freiwillige Feu-
erwehr Porz-Langel hat ihren
Jahresausflug nach New York City
unternommen. Und das mit ei-
nem besonderen Programmpunkt
vor Ort. In der US-Hauptstadt hat
die Gruppe Anfang der Woche an
der berühmten German-American
Steuben-Parade teilgenommen.
Ein traditionsreicher Umzug, der

an jedem dritten Samstag im
September auf der Fifth Avenue
ausgetragen wird und 1957 von
deutschstämmigen Amerikanern
gegründet wurde. Vor sich her
trugen die Langeler beim Gang
durch New York ein Banner mit
der Aufschrift „Fire Department
City of Cologne - Löschgruppe
Porz-Langel“.
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Sonnenschutz-
Rollladen

und Tortechnik

Neubespannungen

Textilscreen

Spenden, Sonnenschein und Sommerfest

Foto: Rezag/Michael UllbrichtFoto: Rezag/Michael UllbrichtFoto: Rezag/Michael UllbrichtFoto: Rezag/Michael UllbrichtFoto: Rezag/Michael Ullbricht

ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Im letzten Jahr, fast zur
selben Zeit, musste die KG Fidele
Grön Wiesse Rezag Porzer Ehren-
garde e.V. noch vor dem Regen in
einen Saal ausweichen. In diesem
Jahr konnte die KG bei Sonnen-
schein auf der Wiese an der Mini-
golfanlage in Zündorf ihr Sommer-
fest feiern. Mehr als die Hälfte
aller 310 Mitglieder waren ge-
kommen - und konnten so auch
die Speisen von Husarenkoch
Heinz Hönscheid und seinem Sohn
Leo kosten. Zudem gab es viel
Musik, etwa von der Band King
Loui, und Spendenübergaben:
2.222,22 Euro wurden an die an
Stiftung Wunschpunkte für Kinder,
die durch den Vorstand der Stif-
tung und gleichzeitig Senator der
REZAG Stephan Solbach vertre-
ten wurde, übergeben. Die Stif-
tung Wunschpunkte für Kinder bie-
tet finanzielle Hilfe unter ande-
rem bei der Beschaffung von Lern-
und Spielmaterialien, bei der Frei-
zeitgestaltung und Förderung und
bei der Einrichtung und Renovie-
rung erforderlicher Räume. Sie
hat es sich zur Aufgabe gemacht,

Herzenswünsche kranker und be-
dürftiger Kinder im regionalen Be-
reich rund um Köln zu erfüllen.
Eine weitere Spende konnte die
KG an die Stiftung It´s for Kids,
die sich ebenfalls um bedürftige

Kinder im Rheinland und in Köln
kümmert, überreichen. Sie erhielt
3.333,33 Euro. Beide Gelder stam-
men aus dem Erlös des karitati-
ven Golfturniers Konfetti Kapp.
Der Präsident der Rezag, Walter

Reinarz, konnte indes eine Spen-
de der fördernden Mitglieder
durch Manfred Hille von MHI Im-
mobilien, entgegen nehmen.
1.111,11 Euro hatte dieser im
Gepäck. (red.)
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Zwei von dreien am Platz
Der Bürgerverein Wahn - Wahnheide - Lind hat Bücherschränke für die
drei Stadtteile organisiert - für den in Lind gibt es Schwierigkeiten beim
Aufstellen

Der Schrank in Wahn steht: Pfarrer Johannes Mahlberg verteilt einen Segen. Foto: GöllnitzDer Schrank in Wahn steht: Pfarrer Johannes Mahlberg verteilt einen Segen. Foto: GöllnitzDer Schrank in Wahn steht: Pfarrer Johannes Mahlberg verteilt einen Segen. Foto: GöllnitzDer Schrank in Wahn steht: Pfarrer Johannes Mahlberg verteilt einen Segen. Foto: GöllnitzDer Schrank in Wahn steht: Pfarrer Johannes Mahlberg verteilt einen Segen. Foto: Göllnitz

WWWWWahn / ahn / ahn / ahn / ahn / WWWWWahnheide / Lind -ahnheide / Lind -ahnheide / Lind -ahnheide / Lind -ahnheide / Lind - Dass
der Schrank mit Büchern bestückt
gewesen sei, sei reichlich schnell
gegangen, berichtet Ulrich Hüwel
vom Pfarrverein St. Ägidius in
Wahn. An einem Dienstagmorgen
habe man den aus Glas und Stahl
gebauten Bücherschrank vor der
Kirche St. Ägidius in Wahn aufge-
stellt. Nachmittags seien erste
Bücher darin gewesen und Men-
schen hätten auf den beiden Bän-
ken daneben zum Lesen gesessen.
Dass der Schrank neben den zuvor
aus dem Garten des inzwischen
renovierten Seniorenzentrums
nebenan beschafften Bänken
steht, ist das Werk von Pfarrver-
ein und Bürgerverein Wahn -
Wahnheide - Lind um seinen Vor-
sitzenden Gerhard Möller.
Dieser hatte im September des
Vorjahres zu einer Spendenakti-
on aufgerufen. Eine, die die Er-
wartungen übertroffen habe, so
Möller. Mit dem zur Verfügung
gestellten Geld von Bürger*innen
und Unternehmen haben beide
Vereine gleich drei robuste
Schränke bauen lassen - von ei-
nem örtlichen Stahlbauunterneh-
men, erzählt Möller.
Zwei der jeweils rund 3.000 Euro
teuren Schränke sind nun aufge-
stellt. Jener direkt vor der Kirche
St. Ägidius in Wahn, zudem ein zwei-
ter vor der Kirche Christus König in
Wahnheide. Dass an beiden Orten
die Kirche Grundstücksinhaber ist,
spielt eine wichtige Rolle.

Einen dritten Schrank dieser Bau-
art auf dem städtischen Dorfplatz
in Lind aufzustellen, sei nicht ge-
nehmigt worden, so Gerhard Möl-
ler. Der Grund: Die Stadt Köln
möchte die Einheitlichkeit der
Bücherschränke auf Stadtgrund
wahren und beauftragt so einen
immer gleichen Erbauer. Dieser
sei aber mehr als dreimal so teu-
er, erzählt Möller. Zudem trete
der Verein danach das Eigentum
an die Stiftung Lesen ab.
Nun führe man Gespräche mit der
Stadt und habe auch Lokalpoliti-
ker Christian Joisten mit einge-
schaltet, berichtet Möller. Mög-
lich sei auch ein Alternativstand-
ort in der Nähe des Dorfplatzes.
Den Schrank in Wahn betreut das
Team der dortigen Pfarrbücherei.
Pfarrer Johannes Mahlberg

spendiert dem Schrank zudem
eine Segnung inklusive guter Wün-
sche. Er sei ein gutes Werk, so der
Pfarrer. Auch Gerhard Möller hofft,
dass er weiter so gut angenom-
men werde und vielen Freude
mache. Den fertigen Linder
Schrank habe er einstweilen bei
sich in der Garage eingelagert,
sagt er. (Lars Göllnitz - der Autor
bei Instagram: @enqoozee)

Betreut wird der Inhalt vom Team derBetreut wird der Inhalt vom Team derBetreut wird der Inhalt vom Team derBetreut wird der Inhalt vom Team derBetreut wird der Inhalt vom Team der
Wahner Pfarrbücherei. Foto: GöllnitzWahner Pfarrbücherei. Foto: GöllnitzWahner Pfarrbücherei. Foto: GöllnitzWahner Pfarrbücherei. Foto: GöllnitzWahner Pfarrbücherei. Foto: Göllnitz

Eine Gruppe aus Bürgerverein, Pfarrverein und weiteren Aktiven hat denEine Gruppe aus Bürgerverein, Pfarrverein und weiteren Aktiven hat denEine Gruppe aus Bürgerverein, Pfarrverein und weiteren Aktiven hat denEine Gruppe aus Bürgerverein, Pfarrverein und weiteren Aktiven hat denEine Gruppe aus Bürgerverein, Pfarrverein und weiteren Aktiven hat den
Schrank auf den Weg gebracht. Foto: GöllnitzSchrank auf den Weg gebracht. Foto: GöllnitzSchrank auf den Weg gebracht. Foto: GöllnitzSchrank auf den Weg gebracht. Foto: GöllnitzSchrank auf den Weg gebracht. Foto: Göllnitz
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Eine Spende, ein Menü und Berufsvorbereitung

PPPPPorz-Mitte / Eilorz-Mitte / Eilorz-Mitte / Eilorz-Mitte / Eilorz-Mitte / Eil - Für Anita Mirche
vom Bürgerverein Porz-Mitte gibt
es gleich doppelt Grund zur Freu-
de. Nicht nur, weil sie mit ihrem
Bürgerverein eine Spende der Kurt
und Maria Dohle-Stiftung an den
Verein Eigenart vermitteln konn-
te. Für die zweite Vorsitzende gibt
es auch gleich noch ein kleines
Menü mit dazu.
Spaghetti mit Sauce, zudem ei-
nen frischen Salat bekommt Mir-
che in der Küche der Eiler Koper-
nikusschule kredenzt. Vorberei-
tet haben das Menü Schüler*

Zuvor wurde im Supermarkt eingekauft und die Spende überreicht. Foto: privatZuvor wurde im Supermarkt eingekauft und die Spende überreicht. Foto: privatZuvor wurde im Supermarkt eingekauft und die Spende überreicht. Foto: privatZuvor wurde im Supermarkt eingekauft und die Spende überreicht. Foto: privatZuvor wurde im Supermarkt eingekauft und die Spende überreicht. Foto: privat

Die Schüler*innen des Berufsvorbereitungskurses an der Kopernikus-Die Schüler*innen des Berufsvorbereitungskurses an der Kopernikus-Die Schüler*innen des Berufsvorbereitungskurses an der Kopernikus-Die Schüler*innen des Berufsvorbereitungskurses an der Kopernikus-Die Schüler*innen des Berufsvorbereitungskurses an der Kopernikus-
schule beim Kochen. Foto: privatschule beim Kochen. Foto: privatschule beim Kochen. Foto: privatschule beim Kochen. Foto: privatschule beim Kochen. Foto: privat

innen des dortigen Berufsvorbe-
reitungskurse namens Berufs-
chance, ausgerichtet vom Verein
Eigenart.
Und so zeigt sich Mirche auch
begeistert: „Es ist toll. Neben
der Berufsvorbereitung lernen
die Schüler*innen im Kurs auch
noch das Kochen mit natürlichen
Lebensmitteln.“
Eingekauft haben die Schüler*
innen zuvor im Urbacher Hit-Su-
permarkt. Die Eheleute Dohle
haben in den 1970er Jahren das
Unternehmen Hit gegründet.
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Für Anita Mirche vom Bürgerverein Porz-Mitte gab es ein frischFür Anita Mirche vom Bürgerverein Porz-Mitte gab es ein frischFür Anita Mirche vom Bürgerverein Porz-Mitte gab es ein frischFür Anita Mirche vom Bürgerverein Porz-Mitte gab es ein frischFür Anita Mirche vom Bürgerverein Porz-Mitte gab es ein frisch
gekochtes Menü. Foto: privatgekochtes Menü. Foto: privatgekochtes Menü. Foto: privatgekochtes Menü. Foto: privatgekochtes Menü. Foto: privat

Und so richtet Stephan Schwar-
zer, Geschäftsführer von Eigenart,
den Dank nicht nur an den Bür-
gerverein Porz-Mitte, sondern
auch an den stellvertretenden
Marktleiter in Urbach.
„Gelder wie diese helfen uns, prak-

Elsdorfer
haben Dorffest begangen

tisches Material für unsere Kurse
anzuschaffen. Materialien und Aus-
stattung.“ Die Kurt und Maria Doh-
le-Stiftung habe bereits mehrfach
geholfen. Auch schon bei Holzbau-
, Schneider- und 3D-Druck-Kursen,
so Schwarzer. (Lars Göllnitz)

ElsdorfElsdorfElsdorfElsdorfElsdorf - Gefeiert wurden auf dem
Dorfplatz an der Gilsonstraße. Als
gemeinsame Veranstalter haben
die Dorfgemeinschaft Elsdorf
und die Karnevalsgesellschaft
Fidele Elsdorfer ihr Dorffest be-
gangen. Auch ein wenig, so die
Ausrichtenden, als Ersatz für
das nicht mehr stattfindende
Seifenkistenrennen.
Beim Fest konnten die Organisa-
toren Mitglieder befreundeter Ver-
eine, zudem aus den anliegenden
Stadtteilen begrüßen - begleitet

von Musik des Duos Deluxe².
Für kleine Gäste gab es einen
Stand zum Malen und Basteln.
Am Abend besuchte das Showtanz-
corps der Großen Porzer KG Rot-
Weiß von 1926 e.V. das Fest und
zeigte ihr aktuelles Programm.
Die Veranstaltenden hoffen indes
auf eine Wiederholung im kom-
menden Jahr und dankten den vie-
len ehrenamtlich Helfenden und
dem Frischmarkt Grengel bei der
Umsetzung des Festes.
(red.)
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Informationen 1. Porzer Schockmeisterschaft

Wertung der Würfe symbolisch dargestelltWertung der Würfe symbolisch dargestelltWertung der Würfe symbolisch dargestelltWertung der Würfe symbolisch dargestelltWertung der Würfe symbolisch dargestellt

(Porz) Immer mehr Gaststätten
schließen sich der 1. Porzer
Schockmeisterschaft an und
werden Turniere veranstalten.
Diese dienen der Qualifikation
zum großen Finale im Eltzhof am
03.11.2023.

Im Kupferkessel wurden die ers-
ten Finalisten bereits ermittelt
und freuten sich über die Gewin-
ne, die der Gastwirt Danijar Joo
bereitgestellt hatte und über die
Teilnahme am Finalturnier - denn
hier winken für jeden Finalisten
lukrative Gewinne.

Die Organisatoren konnten mit
„Let’s play / Pütz-Gruppe, einen
weiteren Sponsoren gewinnen,
der es ermöglicht, dass alle Fina-
listen den neuen Würfelbecher des
Turniers mit nach Hause nehmen
können.

Interessierte Gastwirte können
sich noch immer gerne mit den
Veranstaltern in Verbindung set-
zen, wenn sie es ihren Gästen
ebenfalls ermöglichen möchten,
an diesem Event teilzunehmen.
Einzige Voraussetzung: das Lokal
muss im Stadtbezirk Porz/
Poll beheimatet sein.

Weitere Informationen unter
www.mbrm.de/schockmeister-
schaft oder bei
instagram unter
porzer_schockmeisterschaft. (rm)

Arndtstraße 11, 53859 Niederkassel
gartenservice-helgert@hotmail.com

Die ersten Finalisten / Turnier KupferkesselDie ersten Finalisten / Turnier KupferkesselDie ersten Finalisten / Turnier KupferkesselDie ersten Finalisten / Turnier KupferkesselDie ersten Finalisten / Turnier Kupferkessel
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MMMMMit dem Fettabscheider im Brauhaus Fit dem Fettabscheider im Brauhaus Fit dem Fettabscheider im Brauhaus Fit dem Fettabscheider im Brauhaus Fit dem Fettabscheider im Brauhaus Früh, von dem Alexander Kesselrüh, von dem Alexander Kesselrüh, von dem Alexander Kesselrüh, von dem Alexander Kesselrüh, von dem Alexander Kessel
erererererzählt, begann auch die Zusammenarbeit mit dem Brauhaus.zählt, begann auch die Zusammenarbeit mit dem Brauhaus.zählt, begann auch die Zusammenarbeit mit dem Brauhaus.zählt, begann auch die Zusammenarbeit mit dem Brauhaus.zählt, begann auch die Zusammenarbeit mit dem Brauhaus.

5. Teil

„Alles Andere wäre ja dumm!“
Martin Söll leitet den Kessel-Werkskundendienst

Martin Söll ist zweifacher Meister,Martin Söll ist zweifacher Meister,Martin Söll ist zweifacher Meister,Martin Söll ist zweifacher Meister,Martin Söll ist zweifacher Meister,
als Gas- und Wasserinstallateur undals Gas- und Wasserinstallateur undals Gas- und Wasserinstallateur undals Gas- und Wasserinstallateur undals Gas- und Wasserinstallateur und
als Zentralheizungs- und Lüfals Zentralheizungs- und Lüfals Zentralheizungs- und Lüfals Zentralheizungs- und Lüfals Zentralheizungs- und Lüftungs-tungs-tungs-tungs-tungs-
bauer. Als Geschäftsführer der Sa-bauer. Als Geschäftsführer der Sa-bauer. Als Geschäftsführer der Sa-bauer. Als Geschäftsführer der Sa-bauer. Als Geschäftsführer der Sa-
nitherm Peter Schumacher GmbHnitherm Peter Schumacher GmbHnitherm Peter Schumacher GmbHnitherm Peter Schumacher GmbHnitherm Peter Schumacher GmbH
leitet er auch den KESSEL Werks-leitet er auch den KESSEL Werks-leitet er auch den KESSEL Werks-leitet er auch den KESSEL Werks-leitet er auch den KESSEL Werks-
kundendienst und ist darüber hin-kundendienst und ist darüber hin-kundendienst und ist darüber hin-kundendienst und ist darüber hin-kundendienst und ist darüber hin-
aus für Photovoltaik zuständigaus für Photovoltaik zuständigaus für Photovoltaik zuständigaus für Photovoltaik zuständigaus für Photovoltaik zuständig.....
©Foto: Alexander Weithorn©Foto: Alexander Weithorn©Foto: Alexander Weithorn©Foto: Alexander Weithorn©Foto: Alexander Weithorn

Martin, was heißt für dichMartin, was heißt für dichMartin, was heißt für dichMartin, was heißt für dichMartin, was heißt für dich
KESSEL-Werkskundendienst?KESSEL-Werkskundendienst?KESSEL-Werkskundendienst?KESSEL-Werkskundendienst?KESSEL-Werkskundendienst?
Martin Söll: KESSEL-Werkskun-
dendienst heißt, dass ich einen
Techniker zum Kunden schicke,
der sich mit allen Anlagen perfekt
auskennt, der alle Ersatzteile di-
rekt mitbringt, der einmal hin-
fährt, die Instandsetzung, Repa-
ratur oder Störung erledigt - und
damit läuft die Anlage wieder. Das
heißt auch, dass ich dafür ein ent-
sprechend großes Ersatzteillager
vorhalte, das größte außerhalb
von KESSEL, damit wir bei absolut
jeder Anlage helfen können.

Was unterscheidet die SanithermWas unterscheidet die SanithermWas unterscheidet die SanithermWas unterscheidet die SanithermWas unterscheidet die Sanitherm
von anderen KESSEL-Kunden-von anderen KESSEL-Kunden-von anderen KESSEL-Kunden-von anderen KESSEL-Kunden-von anderen KESSEL-Kunden-
diensten?diensten?diensten?diensten?diensten?
Wir sind Werkskundendienst,
weil wir genau die Arbeiten aus-
führen können wie das KESSEL-
Werk selbst. Je nach Standort
des Kunden können wir sogar
notfalls auch mit fünf Kolonnen
anrücken. Unser Anspruch ist hoch,
aber: Unsere Techniker sindsindsindsindsind tat-
sächlich extrem gut ausgebildet,

durch mich und durch mehrfache
Schulungen im KESSEL-Werk. Wir
haben bisher immer eine Lösung
gefunden: Anlagen umgeschweißt
und mit einem anderen Domdeckel
versehen. Oder an einer 25 Jahre
alten Abscheider-Steuerung die
Backup-Batterie getauscht.
Wir kennen jede Hebeanlage von
KESSEL, einschließlich Sonder-
pumpen, Schlauch- und Schnecken-
pumpen.

Helft ihr auch bei Helft ihr auch bei Helft ihr auch bei Helft ihr auch bei Helft ihr auch bei AbwAbwAbwAbwAbwasserlö-asserlö-asserlö-asserlö-asserlö-
sungen von anderen Herstellern?sungen von anderen Herstellern?sungen von anderen Herstellern?sungen von anderen Herstellern?sungen von anderen Herstellern?
Ja, natürlich. Wir können ja unser
Handwerk. KESSEL-Profis sind wir
nur darüber hinaus.

Die Firma KESSEL feiert genauDie Firma KESSEL feiert genauDie Firma KESSEL feiert genauDie Firma KESSEL feiert genauDie Firma KESSEL feiert genau
wie die Firma Sanitherm im Jahrwie die Firma Sanitherm im Jahrwie die Firma Sanitherm im Jahrwie die Firma Sanitherm im Jahrwie die Firma Sanitherm im Jahr
2023 ihr 60-jähriges Jubiläum.2023 ihr 60-jähriges Jubiläum.2023 ihr 60-jähriges Jubiläum.2023 ihr 60-jähriges Jubiläum.2023 ihr 60-jähriges Jubiläum.
Kann man sagen, KESSEL und Sa-Kann man sagen, KESSEL und Sa-Kann man sagen, KESSEL und Sa-Kann man sagen, KESSEL und Sa-Kann man sagen, KESSEL und Sa-
nitherm haben sich gegenseitignitherm haben sich gegenseitignitherm haben sich gegenseitignitherm haben sich gegenseitignitherm haben sich gegenseitig
in ihrer Entwicklung begleitet?in ihrer Entwicklung begleitet?in ihrer Entwicklung begleitet?in ihrer Entwicklung begleitet?in ihrer Entwicklung begleitet?
Ich denke schon. Die Sanitherm
als Handwerksbetrieb ist bei Wei-
tem nicht so groß wie KESSEL als
produzierendes Unternehmen, das

Was die Firma Kessel von den an-
deren Anbietern unterschied, war,
dass sie diese Rückstauverschlüsse
- und später weitere Produkte aus
der Entwässerungstechnik, auch
Fettabscheider und Hebeanlagen -
aus hochwertigem, belastbarem
Kunststoff herstellte und immer
noch herstellt.

Kunststoff klingt nicht nachhaltig...Kunststoff klingt nicht nachhaltig...Kunststoff klingt nicht nachhaltig...Kunststoff klingt nicht nachhaltig...Kunststoff klingt nicht nachhaltig...
Nachhaltig daran ist, dass diese
Klappen nicht korrodieren wie
die früheren aus Gusseisen. Die
hingen fest, wurden undicht,
mussten immer wieder ausge-
tauscht und mit ihrem schweren
Gewicht transportiert werden.
Auch Fettabscheider aus Edel-
stahl können korrodieren und
werden dann undicht. Dass Fett
überhaupt abgeschieden werden
muss und nicht ins Abwasser ge-
hört, entspricht ja einem Umwelt-
gedanken. Wenn Öle und Fette
in den Kanal eingeleitet werden,
verändert das den pH-Wert. Die
Fettsäure hat die Gusskanäle
zersetzt.
Fett kann sich auch nur im wei-
test gehenden Ruhezustand von
Wasser trennen. Mit zu hoher
Fließgeschwindigkeit wird es als
Masse mitgeleitet und führt zu

inzwischen international agiert.
Kessel ist rasend schnell gewach-
sen. Parallel dazu sind aber auch
wir als Sanitherm gewachsen, von
damals etwa zehn Monteuren plus
ein paar Mitarbeitern im Büro auf
heute etwa 80. Für einen Hand-
werksbetrieb ist das auch schon
ganz ordentlich.

DDDDDer erste Betriebsausflug derer erste Betriebsausflug derer erste Betriebsausflug derer erste Betriebsausflug derer erste Betriebsausflug der
SaSaSaSaSanitherm führt die Belegschaftnitherm führt die Belegschaftnitherm führt die Belegschaftnitherm führt die Belegschaftnitherm führt die Belegschaft
zur Firma KESSEL.zur Firma KESSEL.zur Firma KESSEL.zur Firma KESSEL.zur Firma KESSEL.     WWWWWarum warum warum warum warum war dirar dirar dirar dirar dir
das so wichtig?das so wichtig?das so wichtig?das so wichtig?das so wichtig?
KESSEL war einer unserer ersten
Partner. Uns verbindet seitdem
eine langjährige, echte Zusam-
menarbeit. Da beide Firmen sehr
gewachsen sind, möchten wir die-
se Verbindung durch persönliche
Bekanntschaften auch unter den
Mitarbeitenden stärken und ge-
meinsame Erlebnisse schaffen.

Dich verbindet eine persönlicheDich verbindet eine persönlicheDich verbindet eine persönlicheDich verbindet eine persönlicheDich verbindet eine persönliche
Bekanntschaft mit dem jetzigenBekanntschaft mit dem jetzigenBekanntschaft mit dem jetzigenBekanntschaft mit dem jetzigenBekanntschaft mit dem jetzigen
CEO und CEO und CEO und CEO und CEO und VVVVVorstandsmitglied orstandsmitglied orstandsmitglied orstandsmitglied orstandsmitglied Ale-Ale-Ale-Ale-Ale-
xander Kessel. Er hat der Sani-xander Kessel. Er hat der Sani-xander Kessel. Er hat der Sani-xander Kessel. Er hat der Sani-xander Kessel. Er hat der Sani-
therm auch Glückwünsche zumtherm auch Glückwünsche zumtherm auch Glückwünsche zumtherm auch Glückwünsche zumtherm auch Glückwünsche zum
Jubiläum zukommen lassen...Jubiläum zukommen lassen...Jubiläum zukommen lassen...Jubiläum zukommen lassen...Jubiläum zukommen lassen...
Wir waren Anfang der 90er Jahre
bei einem Einsatz hier in Köln
gemeinsam unterwegs.
Damals war er Außendienstmitar-
beiter und hat mich zum Staufix
FKA beraten. Diesen Rückstauver-
schluss gibt es immer noch.

DDDDDazu finden Sie mehr auf unsererazu finden Sie mehr auf unsererazu finden Sie mehr auf unsererazu finden Sie mehr auf unsererazu finden Sie mehr auf unserer
Homepage, wenn Sie dem QR-Homepage, wenn Sie dem QR-Homepage, wenn Sie dem QR-Homepage, wenn Sie dem QR-Homepage, wenn Sie dem QR-
CodCodCodCodCode folgen.e folgen.e folgen.e folgen.e folgen.

Öffnen Sie die Kamera-App und hal-Öffnen Sie die Kamera-App und hal-Öffnen Sie die Kamera-App und hal-Öffnen Sie die Kamera-App und hal-Öffnen Sie die Kamera-App und hal-
ten Sie Ihr Handy so über den Code,ten Sie Ihr Handy so über den Code,ten Sie Ihr Handy so über den Code,ten Sie Ihr Handy so über den Code,ten Sie Ihr Handy so über den Code,
als wollten Sie ein Foto machen.als wollten Sie ein Foto machen.als wollten Sie ein Foto machen.als wollten Sie ein Foto machen.als wollten Sie ein Foto machen.
Wenn ein Link erscheint, tippen SieWenn ein Link erscheint, tippen SieWenn ein Link erscheint, tippen SieWenn ein Link erscheint, tippen SieWenn ein Link erscheint, tippen Sie
dardardardardaraufaufaufaufauf..... Er führt Sie auf unsere Ho- Er führt Sie auf unsere Ho- Er führt Sie auf unsere Ho- Er führt Sie auf unsere Ho- Er führt Sie auf unsere Ho-
mepage zu weiteren Informationenmepage zu weiteren Informationenmepage zu weiteren Informationenmepage zu weiteren Informationenmepage zu weiteren Informationen
und zu und zu und zu und zu und zu Audio-Dateien.Audio-Dateien.Audio-Dateien.Audio-Dateien.Audio-Dateien. Scrollen Sie Scrollen Sie Scrollen Sie Scrollen Sie Scrollen Sie
ggfggfggfggfggf..... etw etw etw etw etwas nach unten und klickas nach unten und klickas nach unten und klickas nach unten und klickas nach unten und klickenenenenen
Sie auf den „Play“-Pfeil.Sie auf den „Play“-Pfeil.Sie auf den „Play“-Pfeil.Sie auf den „Play“-Pfeil.Sie auf den „Play“-Pfeil.

Martin Söll war noch nicht langeMartin Söll war noch nicht langeMartin Söll war noch nicht langeMartin Söll war noch nicht langeMartin Söll war noch nicht lange
bei der Sanitherm, als es zu derbei der Sanitherm, als es zu derbei der Sanitherm, als es zu derbei der Sanitherm, als es zu derbei der Sanitherm, als es zu der
BegBegBegBegBegegnung zwischen ihm und Ale-egnung zwischen ihm und Ale-egnung zwischen ihm und Ale-egnung zwischen ihm und Ale-egnung zwischen ihm und Ale-
xander Kessel kam. Wie wurdexander Kessel kam. Wie wurdexander Kessel kam. Wie wurdexander Kessel kam. Wie wurdexander Kessel kam. Wie wurde
Anfang der 90er Jahre der Not-Anfang der 90er Jahre der Not-Anfang der 90er Jahre der Not-Anfang der 90er Jahre der Not-Anfang der 90er Jahre der Not-
dienst gerufen? Was hatte diedienst gerufen? Was hatte diedienst gerufen? Was hatte diedienst gerufen? Was hatte diedienst gerufen? Was hatte die
Sanitherm in Paris zu suchen? MehrSanitherm in Paris zu suchen? MehrSanitherm in Paris zu suchen? MehrSanitherm in Paris zu suchen? MehrSanitherm in Paris zu suchen? Mehr
erfahren Sie hinter dem QR-Code.erfahren Sie hinter dem QR-Code.erfahren Sie hinter dem QR-Code.erfahren Sie hinter dem QR-Code.erfahren Sie hinter dem QR-Code.

Den ersten Staufix gab es sogar
schon Anfang der 70er Jahre.
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Jeder Schadenfall ist anders. Ein Beispiel.
So etwa könnte sich ein Schaden-
fall abspielen: Sie sind gerade
unterwegs, da fällt einer Nachba-
rin Wasser im Treppenhaus auf. Sie
meldet sich bei Sanitherm. Der Tech-
niker im Tagesbereitschaftsdienst
erscheint umgehend vor Ort. In die-
sem Fall kann er die Quelle schnell
lokalisieren. Denn das Wasser ist
unter der Tür Ihrer Wohnung her-
vorgedrungen. Da er keinen sofor-
tigen Zugang zu der Wohnung be-
kommt, stellt er zunächst das Was-
ser des gesamten Hauses ab.
Schadentechniker vor Ort und Ein-
satzleitung im Sanitherm-Büro ar-
beiten jetzt Hand in Hand, um
Kontaktdaten ausfindig zu ma-
chen. Gelingt dies nicht, muss die
Polizei benachrichtigt werden, um
die Wohnung zu öffnen. Die aus-
tretenden Wassermengen könn-
ten die Elektrizität des Gebäu-
des, die Bausubstanz anderer
Wohnungen und dort vorhandene
Sachwerte schädigen.

Der Techniker stopft das Ventil
fachgerecht ab und kann so dem
Rest des Hauses direkt wieder
Wasser zur Verfügung stellen.
Inzwischen ist ein zweiter Sani-
therm-Fachmann eingetroffen
und saugt das Wasser, das in
der Wohnung steht, mit einem
Spezialgerät ab. Zur Erstversor-
gung wird ein Trocknungsgerät auf-
gestellt, das die überflüssige Luft-
feuchtigkeit aufnimmt und das

Beim Termin mit der Gebäude-
versicherung vereinbart man zur
Sicherheit, zu weiteren Feuch-
tigkeitsmessungen unter dem
Parkettboden an mehreren Stel-
len zu bohren und die Bohrker-
ne aufzuheben, damit man sie
später wieder einsetzen kann.

Alle Feuchtemessungen ergeben
in diesem Moment Werte im
grünen Bereich, bis auf den ge-
fliesten Boden im Badezimmer.

Hier wird vereinbart, nicht be-
schädigte Fliesen schadenfrei
herauszuholen, um in den Estrich
darunter bohren und ihn so
trocknen zu können.

Der Küchenboden soll bis zur
Spüle ausgetauscht und das
Parkett gereinigt werden.

Dem Parkettboden sieht man den
Wasserschaden erstaunlicherweise
nicht an.

Einzig ein paar weiße Schlieren
deuten noch darauf hin.

Das Wasser kann auch ein Stück
die Wände hoch ziehen, daher löst
der Schadentechniker Fußboden-
leisten und oft auch die Tapete,
um zu prüfen, ob hier ein Schaden
vorliegt und wenn ja, wie weit.
An möglichst wenig auffallenden
Stellen prüft er durch eine oder
mehrere Bohrungen in den Bo-
den, ob sich dort weiteres Wasser
gesammelt hat (hier unter einer
Fußbodenleiste).

Im Beispiel-Fall erscheinen um-
gehend Verwandte der Bewohner
mit dem Wohnungsschlüssel.

Auf dem Parkettboden der Woh-
nung steht das Wasser bereits voll-
flächig. Um die Schadenstelle in der
Wohnung zu finden, wird im Keller
das Wasser kurzzeitig und unter
Beobachtung wieder angestellt.
Schnell erschließt sich, dass es aus
einem Kombi-Eckventil unter der
Spüle geradezu heraussprudelt.

Kondensat ins Abwasser ableitet.

„Alles, alles Gute
für die nächsten Jahre!“

AAAAAlexander Kessel kam Anfang derlexander Kessel kam Anfang derlexander Kessel kam Anfang derlexander Kessel kam Anfang derlexander Kessel kam Anfang der
90er Jahre nach Köln, um Martin90er Jahre nach Köln, um Martin90er Jahre nach Köln, um Martin90er Jahre nach Köln, um Martin90er Jahre nach Köln, um Martin
Söll zu bei einem Kessel-Einsatz zuSöll zu bei einem Kessel-Einsatz zuSöll zu bei einem Kessel-Einsatz zuSöll zu bei einem Kessel-Einsatz zuSöll zu bei einem Kessel-Einsatz zu
beraten. Seitdem verbindet Kesselberaten. Seitdem verbindet Kesselberaten. Seitdem verbindet Kesselberaten. Seitdem verbindet Kesselberaten. Seitdem verbindet Kessel
und Sanitherm eine gute und ver-und Sanitherm eine gute und ver-und Sanitherm eine gute und ver-und Sanitherm eine gute und ver-und Sanitherm eine gute und ver-
lässliche Zusammenarbeit. In ei-lässliche Zusammenarbeit. In ei-lässliche Zusammenarbeit. In ei-lässliche Zusammenarbeit. In ei-lässliche Zusammenarbeit. In ei-
ner Audiobotschaft erinnert sichner Audiobotschaft erinnert sichner Audiobotschaft erinnert sichner Audiobotschaft erinnert sichner Audiobotschaft erinnert sich
der jetzige CEO und gratuliert demder jetzige CEO und gratuliert demder jetzige CEO und gratuliert demder jetzige CEO und gratuliert demder jetzige CEO und gratuliert dem
Sanitherm-Team zum 60-jährigenSanitherm-Team zum 60-jährigenSanitherm-Team zum 60-jährigenSanitherm-Team zum 60-jährigenSanitherm-Team zum 60-jährigen
Jubiläum. Foto © Kessel AGJubiläum. Foto © Kessel AGJubiläum. Foto © Kessel AGJubiläum. Foto © Kessel AGJubiläum. Foto © Kessel AG

Halten Sie Ihr Handy mit geöff-Halten Sie Ihr Handy mit geöff-Halten Sie Ihr Handy mit geöff-Halten Sie Ihr Handy mit geöff-Halten Sie Ihr Handy mit geöff-
neter Kamera-App über den QR-neter Kamera-App über den QR-neter Kamera-App über den QR-neter Kamera-App über den QR-neter Kamera-App über den QR-
Code und klicken Sie anschlie-Code und klicken Sie anschlie-Code und klicken Sie anschlie-Code und klicken Sie anschlie-Code und klicken Sie anschlie-
ßend auf den Link, der auf Ihremßend auf den Link, der auf Ihremßend auf den Link, der auf Ihremßend auf den Link, der auf Ihremßend auf den Link, der auf Ihrem
Handy erscheint. Das Handy ruftHandy erscheint. Das Handy ruftHandy erscheint. Das Handy ruftHandy erscheint. Das Handy ruftHandy erscheint. Das Handy ruft
unsere Homepage auf. Dort fin-unsere Homepage auf. Dort fin-unsere Homepage auf. Dort fin-unsere Homepage auf. Dort fin-unsere Homepage auf. Dort fin-
den Sie das Audio und weitereden Sie das Audio und weitereden Sie das Audio und weitereden Sie das Audio und weitereden Sie das Audio und weitere
Informationen.Informationen.Informationen.Informationen.Informationen.

Kanalverstopfungen. Natürlich
können sich auch Nagetiere im
Kanalsystem davon ernähren. De-
ren Ausscheidungen führen zu noch
größeren Schadstoffbelastungen.
Mit dem Einsatz der Kunststoffe
gelangen weniger Säuren und
Schadstoffe in die Umwelt.
Fettabscheider und Rückstauver-
schlüsse sind ja extra zum Ab-
scheiden und Zurückhalten ge-
macht. Dann sollen sie die Aufgabe
auch erfüllen.

Stimmt,Stimmt,Stimmt,Stimmt,Stimmt, w w w w was as as as as Alexander KAlexander KAlexander KAlexander KAlexander Kesselesselesselesselessel
erzählt? Dass du erzählt? Dass du erzählt? Dass du erzählt? Dass du erzählt? Dass du VVVVVorschläge zurorschläge zurorschläge zurorschläge zurorschläge zur
Produktverbesserung machst?Produktverbesserung machst?Produktverbesserung machst?Produktverbesserung machst?Produktverbesserung machst?
(grinsend) Er nennt es „konsequent(grinsend) Er nennt es „konsequent(grinsend) Er nennt es „konsequent(grinsend) Er nennt es „konsequent(grinsend) Er nennt es „konsequenteeeee
Penetranz“...Penetranz“...Penetranz“...Penetranz“...Penetranz“...

(lacht) Ja! Wenn ich Recht habe!
Nachdem wir offiziell KESSEL-
Werkskundendienst geworden
waren und damals noch Platz in
den Räumlichkeiten der Fugger-
straße hatten, haben wir zum
Teil selbst KESSEL-Schulungen
durchgeführt. Natürlich kennen
wir die Produkte in- und aus-
wendig. Und natürlich mache ich
Vorschläge, wenn ich noch eine
Idee habe.
Alles Andere wäre ja dumm!

(Grinst) Eigentlich wolltest du(Grinst) Eigentlich wolltest du(Grinst) Eigentlich wolltest du(Grinst) Eigentlich wolltest du(Grinst) Eigentlich wolltest du
sagen: Du vertrittst ja auch deinesagen: Du vertrittst ja auch deinesagen: Du vertrittst ja auch deinesagen: Du vertrittst ja auch deinesagen: Du vertrittst ja auch deine
Kunden bei KESSEL.Kunden bei KESSEL.Kunden bei KESSEL.Kunden bei KESSEL.Kunden bei KESSEL.
Ja! (Grinst auch)
Aber das ist ja sowieso klar!
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Viel Comedy und Kabarett im Eltzhof
Neben Jan van Weyde, Wolfgang Trepper und Elke Heidenreich treten wieder einige
weitere bekannte Größen der Szene in Wahn auf

Elena Fingerhuth (l.) und Verena Krämer von Wahnwitzig freuen sich mit Eltzhof-Chef Marc Harder auf dieElena Fingerhuth (l.) und Verena Krämer von Wahnwitzig freuen sich mit Eltzhof-Chef Marc Harder auf dieElena Fingerhuth (l.) und Verena Krämer von Wahnwitzig freuen sich mit Eltzhof-Chef Marc Harder auf dieElena Fingerhuth (l.) und Verena Krämer von Wahnwitzig freuen sich mit Eltzhof-Chef Marc Harder auf dieElena Fingerhuth (l.) und Verena Krämer von Wahnwitzig freuen sich mit Eltzhof-Chef Marc Harder auf die
kommenden Veranstaltungen. Foto: Göllnitzkommenden Veranstaltungen. Foto: Göllnitzkommenden Veranstaltungen. Foto: Göllnitzkommenden Veranstaltungen. Foto: Göllnitzkommenden Veranstaltungen. Foto: Göllnitz

JJJJJan van Weyde ist auch auch deman van Weyde ist auch auch deman van Weyde ist auch auch deman van Weyde ist auch auch deman van Weyde ist auch auch dem
Amazon-Erfolgsformat LOL bekannt.Amazon-Erfolgsformat LOL bekannt.Amazon-Erfolgsformat LOL bekannt.Amazon-Erfolgsformat LOL bekannt.Amazon-Erfolgsformat LOL bekannt.
Foto: WahnwitzigFoto: WahnwitzigFoto: WahnwitzigFoto: WahnwitzigFoto: Wahnwitzig

Elke Heidenreich gastiert mit ih-Elke Heidenreich gastiert mit ih-Elke Heidenreich gastiert mit ih-Elke Heidenreich gastiert mit ih-Elke Heidenreich gastiert mit ih-
rem neuen Programm im Oktoberrem neuen Programm im Oktoberrem neuen Programm im Oktoberrem neuen Programm im Oktoberrem neuen Programm im Oktober
im Eltzhof. Foto: Wahnwitzigim Eltzhof. Foto: Wahnwitzigim Eltzhof. Foto: Wahnwitzigim Eltzhof. Foto: Wahnwitzigim Eltzhof. Foto: Wahnwitzig

WahnWahnWahnWahnWahn - Die Comedy- und Kabarett-
Reihe Wahnwitzig startet in eine
neue Spielzeit. Neben Veranstal-
tungen im Kölner E-Werk, dem
Brückkenforum in Bonn-Beuel und
im Siegburger Rhein-Sieg-Forum
stehen vor allem auch Termine im
Wahner Eltzhof auf dem Programm.
„Wir haben wieder viele bekann-
te Gesichter mit ihren neuen Pro-
grammen, aber auch neue Auftre-
tende, die erstmals hier sind,
dabei“, so Elena Fingerhuth von
Wahnwitzig.
Los geht es am 4. Oktober um 20
Uhr mit Wolfgang Trepper. Der
ehemalige Handball-Manager
präsentiert das, was ihn aus-
macht. Er poltert und regt sich
auf, analysiert Politiker und Fern-
sehmoderatoren, Serien und Fuß-
balldramen - und, beim Publikum
sehr beliebt, Schlagertexte.
Einen Tag später steht Literatur-
Ikone Elke Heidenreich mit ihrem
neuen Programm auf der Bühne.
Zu hören und sehen gibt es eine
Lesung mit Klavierbegleitung.
Unter dem Titel „Ihr glücklichen
Augen“ erzählt sie von Reisen und
Begegnungen.
Am 18. Oktober gastiert derweil
Sitzungspräsident Volker Weini-
ger mit seinem Soloprogramm im
Kölner E-Werk. Der Abend wird
gleichzeitig für das Fernsehen auf-
gezeichnet.
Am 26. Oktober steht Kabarettist
Jürgen Becker in Wahn auf der
Bühne. Ein paar Tage später am
2. November folgt auf ihn der

ebenfalls aus der WDR-Sendung
Mitternachtsspitzen bekannte
Wilfried Schmickler.

Am 9. November spielt Comedi-
an, Synchronsprecher und Schau-
spieler Jan van Weyde, bekannt
auch aus dem Amazon-Erfolgsfor-
mat LOL, sein aktuelles Pro-
gramm „Weyder geht´s“. Er er-
zählt darin, nach eigenen Anga-
ben, wie er schafft, bei seiner Dau-
er-Jonglage zwischen Job und Fa-
milie alle Bälle in der Luft zu

behalten.
Ab Februar 2024 folgen weitere
Termine im Eltzhof mit Markus
Maria Profitlich, Konrad Beikircher
und dem hessischen Comedy-Duo
Mundstuhl. Im April treten Martin
Schopps und die Gruppe Maybe-
bop auf. Zudem ist Jochen Malms-
heimer für Mai angekündigt.
Alle Termine und die passenden
Tickets gibt es online.
https://wahn-witzig.dehttps://wahn-witzig.dehttps://wahn-witzig.dehttps://wahn-witzig.dehttps://wahn-witzig.de
https://eltzhof-kulturgut.dehttps://eltzhof-kulturgut.dehttps://eltzhof-kulturgut.dehttps://eltzhof-kulturgut.dehttps://eltzhof-kulturgut.de
(Lars Göllnitz)
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„Eine der besonderen ihrer Art“
Der Gremberghovener Bürgerverein hat zum Tag des offenen Denkmals die Sonnenuhr im
Stadtteil vorgestellt

Rund 100 Jahre alt ist die Uhr in Gremberghoven inzwischen.Rund 100 Jahre alt ist die Uhr in Gremberghoven inzwischen.Rund 100 Jahre alt ist die Uhr in Gremberghoven inzwischen.Rund 100 Jahre alt ist die Uhr in Gremberghoven inzwischen.Rund 100 Jahre alt ist die Uhr in Gremberghoven inzwischen.
Foto: Bürgerverein GremberghovenFoto: Bürgerverein GremberghovenFoto: Bürgerverein GremberghovenFoto: Bürgerverein GremberghovenFoto: Bürgerverein Gremberghoven

Foto: Bürgerverein GremberghovenFoto: Bürgerverein GremberghovenFoto: Bürgerverein GremberghovenFoto: Bürgerverein GremberghovenFoto: Bürgerverein Gremberghoven

GremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghoven - „In Gremberg-
hoven gibt es ein Wahrzeichen,
das sich einer aufmerksamen Be-
achtung der überregionalen Fach-
welt erfreut, aber noch nicht mal
im Eisenbahnerort jedem bekannt
ist“, so Mustafa Kesmez.
Der erste Vorsitzende des Bürger-
vereins Gremberghoven meint die
Sonnenuhr auf der Rückseite der
Immobilien am Langobardenplatz.
Sie ist die älteste und voll funkti-
onsfähige Sonnenuhr Kölns, die
den Krieg heil überstanden hat und
immer noch in Betrieb ist.
Zum jüngst durchgeführten bun-
desweiten Tag des offenen Denk-
mals hat der Bürgerverein nun die
Uhr als Veranstaltungsort anmel-
den lassen. Auch die Deutsche Ge-
sellschaft für Chronometrie e.V. und
der Fachkreis Sonnenuhren hat
sich so mit zwei Referenten an der
Veranstaltung beteiligt.
Rund zwanzig Interessierte infor-
mierten sich vor Ort über die be-
sondere Uhr. Gunther Geisler

stellte Geschichte und auch die
jüngere Vergangenheit der Uhr,
inklusive der unlängst durchge-
führten umfangreichen Sanie-
rungsmaßnahmen, vor.

Inzwischen ist die Sonnenuhr,
angebracht in mehreren Metern
Höhe, rund 100 Jahre alt.
Der Erbauer müsse ein absolu-
ter Fachmann gewesen sein, so
Jutta Kunath und Bernd Roth von
der Deutschen Gesellschaft für
Chronometrie. Ein Werk mit der-
artig vielfältigen Möglichkeiten
zur Einstellung nach Stunde,
halbe Stunde und Monate sei
selten zu finden. Trotz langer
Suche ließe sich jedoch nicht
mehr feststellen, wer der Ers-
teller gewesen sei, so die
Expert*innen.
In Deutschland gebe es aktuell
noch rund 19.000 Sonnenuhren,
so Roth. Davon seien jedoch nur
etwa 100 wesentlich und von Be-
deutung. Die Gremberghovener

Uhr gehöre dazu, so der Experte.
Der Bürgerverein plant nun, eine
Beschilderung zu installieren, die

auf die besondere Uhr auch von
der Straße aus hinweise.
(red./Lars Göllnitz)
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Erweiterung des TÜV-Areals geplant

Gymnastik
und Wasser-
gymnastik

Infos zu Diebstahlschutz von Fahrrädern
SSSSStadtbezirk Ptadtbezirk Ptadtbezirk Ptadtbezirk Ptadtbezirk Porz / orz / orz / orz / orz / TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf - Der
ADFC und auch seine Porzer Orts-
ruppe führt am Freitag, 29. Sep-
tember, von 13 bis 17 Uhr eine
Informationsveranstaltung zum

Diebstahlschutz mit Fahrradcodie-
rungen durch. Codierte Fahrräder
sind als Diebesgut schwerer ver-
käuflich, weil die Polizei diese Fahr-
räder bis zum eigentlich Besitzen-

den zurückverfolgen kann. Die Ver-
anstaltung findet in der Stadthalle
Troisdorf statt. Informationen gibt
es aber auch bei Josef Petry unter
0151 56632050. Interessierte

können zur Veranstaltung ihr Fahr-
rad mitbringen und codieren las-
sen. Mitzubringen sind dann das
Fahrrad, ein Ausweis und der
Kaufbeleg. (red.)

PPPPPoooooll -ll -ll -ll -ll - Der TÜV Rheinland plant
auf seinem langjährigen Haupt-
standort Am Grauen Stein Er-
weiterungen. Auf einem südlich
angrenzenden Areal soll ein

bisher temporär genutzter zu-
sätzlicher Messeparkplatz für
neue Bebauungen genutzt wer-
den. Die Stadt hat für das Pro-
jekt e inen Bebauungsplan-

Entwurf ausgearbeitet und legt
diesen in der Zeit vom 5. Okto-
ber bis 6. November öffentlich
aus. Interessierte Bürger*innen
können im Stadthaus Deutz,

Außenstelle Ladenlokal 5, Willy-
Brandt-Platz 2, Köln-Deutz, den
Plan, die Begründung und Gut-
achten einsehen, sowie eine
Stellungnahme abgeben. (red.)

GremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghovenGremberghoven - Der Verein ESV
Gremberghoven bietet freie Plät-
ze in zwei seiner Kurse an. Wir-
belsäulengymnastik findet jeden
Mittwoch von 17 bis 18.30 Uhr in
der Turnhalle der Grundschule
Breitenbachstraße (Eingang Teu-
tonenstraße) statt. Wassergym-
nastik für Damen jeden Dienstag
von 19.30 bis bis 20.30 Uhr sowie
von 20.30 bis 21.30 Uhr im Lehr-
schwimmbecken Konrad-Ade-
nauer- Str. 18, in Finkenberg.
Auskunft erteilt Elke Pudlich unter
02203 62132 (red.)
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Flohmarkt
zum verkaufsoffenen
Sonntag
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Der Bürgerverein Porz-Mitte e.V. organisiert in
Zusammenarbeit mit dem City Center zum Musikalischen
Herbst und verkaufsoffenen Sonntag am 8. Oktober einen
Flohmarkt. Dieser findet von 10 bis 18 Uhr auf der Fläche vor
der Sparkasse Köln/Bonn statt.

Teilnehmende zahlen pro Tisch 10 Euro. Die Einfahrt für Teil-
nehmende erfolgt nur über die Straße An der Sparkasse. Fahr-
zeuge müssen sofort nach dem Be- und Entladung entfernt
werden. Für einen reibungslosen Ablauf werden Aufsichtsper-
sonen den Prozress überwachen.

Anmeldungen können bis spätestens 3. Oktober an Anita
Mirche (a.mirche@bv-porz-mitte.de oder 0175 1865425) ge-
richtet werden. Nur private Anbietende sind zugelassen. (red.)

Grüne Damen und
Herren suchen neue
Aktive
PPPPPorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitteorz-Mitte - Wöchentlich sind sie drei bis vier Stunden im
Porzer Krankenhaus ehrenamtlich unterwegs und für die
Patient*innen des Hauses da - zum Zuhören, Erzählen und
Unterstützen. Und zum Basteln Spielen und Singen in der
Kinderklinik.

Nun suchen die sogenannten Grünen Damen und Herren neue
kontaktfreudige und einfühlsame Aktive.

Angeboten wird zunächst eine fachkundige Einweisung und
Begleitung bei ersten Besuchen. Zudem gibt es fachliche
Informationen und Fortbildungsangebote, sowie monatli-
che Treffen zum Gespräch und Erfahrungsaustausch in einer
netten Gemeinschaft.

Weitere Informationen gibt Pfarrerin Irmgard MacDonald un-
ter 02203 5666921. (red.)

Schulfest und Tag
der offenen Tür
Porz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-MittePorz-Mitte - Die Grundschule Porz-Mitte, Hauptstraße 432,
lädt am Samstag, 23. September, von 10 bis 14 Uhr zum Tag der
offenen Tür mit Schulfest ein.

Zunächst präsentieren Schüler*innen ihre Projekte zum The-
ma soziales Lernen. Auch werden auf dem Schulhof und in der
Turnhalle Bewegungsspiele und Kinderschminken angeboten.
Für Kaffee und Kuchen sowie Herzhaftes ist gesorgt. (red.)
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Nachbarschaftsflohmarkt
UrbUrbUrbUrbUrbachachachachach - Am Samstag, 30. September, findet im Wohnquar-
tier Klanggarten rund um die Beethovenstraße von 11 bis
14 Uhr der letzte Nachbarschaftsflohmarkt des Jahres statt.
Der Markt geht auf das ehrenamtliche Engagement einer
Mieterin zurück. (red.)

Inklusives Tennis-Training

Neue Kurse im
Engelshof
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven - Im Oktober starten im Bürgerzentrum Engelshof
e.V. neue Kurse und Workshops. Freie Plätze gibt es etwa im Qi
Gong-Kurs, donnerstags von 9.30 bis 10.45 Uhr, im Gelassen-
heitstraining, am Samstag, 14. Oktober, und im Mosaik-Wo-
chenendworkshop am 21. und 22. Oktober. Informationen gibt
es online oder unter 02203-15216. wwwwwwwwwwwwwww.engelshof.engelshof.engelshof.engelshof.engelshof.net.net.net.net.net (red.)

Sprechstunde und
Angehörigengesprächskreis
EnsenEnsenEnsenEnsenEnsen - Am Mittwoch, 27. September, findet eine Sprechstunde
zum Thema Demenz in Raum 3 im Alexianer-Krankenhaus,
Kölner Str. 64, statt. Los geht es um 15 Uhr. Von 18 bis 19.30
Uhr findet zudem ein offener Gesprächskreis für Angehörige
von Demenzerkrankten an gleicher Stelle statt. Die Teilnahme
ist kostenfrei. (red.)

WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven - Immer mittwochs
trainieren auf der Anlage des TV
Ensen-Westhoven 07 e.V. Men-
schen mit psychischen Beein-
trächtigungen aus den Wohnan-
geboten der Alexianer-Klinik. Trai-
nerin des Tennis-Angebots ist
Anke Collignon vom Tennisclub
Grün Weiß Königsforst e.V.. Zudem
kümmert sich Jörg Middeldorf,
Abteilungsleiter beim TV Ensen-
Westhoven, darum, seinen Club
zu einem inklusiven Tennis-Ort zu
machen.
Initiiert hat das sportliche Zusam-
menspiel von tennisspielenden
Menschen mit und ohne Handi-
cap Lennart Lüneborg, der dafür
eigens den Verein Ballierefrei ge-
gründet hat. Er hat das Alexianer-

Krankenhaus für die idee begeis-
tert und über eine Förderung der
Aktion Mensch zu einem regel-
mäßig stattfindenden Projekt
gemacht. (red.)
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Spenden an den JJJC Samurai Porz

Foto: Bürgerverein Porz-MitteFoto: Bürgerverein Porz-MitteFoto: Bürgerverein Porz-MitteFoto: Bürgerverein Porz-MitteFoto: Bürgerverein Porz-Mitte

EilEilEilEilEil - Der Judo- und Ju-Jutsu-Club
JJJC Samurai Porz e.V. hat Ende
August sein 65-jähriges Ver-
einsjubiläum gefeiert. Im Ver-
ein trainieren Kinder und Er-
wachsene gleichermaßen. Pas-
send zur Feierlichkeit hat der
Bürgerverein Porz-Mitte dem
Club eine Spende über 1.000
Euro überreichen können. Dabei

stammten 750 Euro von einem
Sponsor, dem Unternehmen
General Reinsurance, den Rest-
betrag habe der Bürgerverein
aus eigenen Mittel beigesteu-
ert, so Anita Mirche vom Vor-
stand des Bürgervereins. Mit
dem Geld möchte der JJJC Sa-
murai Porz seine Vereinsaktivi-
täten weiterentwickeln. (red.)
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Vorstand vom
Bauspielplatz gewählt
WahnheideWahnheideWahnheideWahnheideWahnheide - Der Förderverein des Bauspielplatzes Senkels-
graben hat bei seiner Mitgliederversammlung eine Änderung
seiner Satzung vorgenommen.

Die neue Satzung sei zur Änderung des bisherigen Satzungs-
und Vereinszweckes zwingend erforderlich, damit der Förder-
verein neben dem Spielbetrieb weitere Aufgaben im Rahmen
der Trägerschaft an Dritte delegieren könne, so der Verein.
Auch solle der Vorstand weitergehend von seiner gewachse-
nen Dreifachfunktion als Betreiber, Träger und Förderverein
des Bauspielplatzes entlastet werden.

Zum Vorstand wurden zudem Marion Tillmann (Vorsitzende),
Karl-Heinz Tillmann (Geschäftsführer) und Sieglinde Delonge
(Schatzmeisterin) gewählt. Julia Wichert (stellvertretende Vor-
sitzende), Monika Drerup (stellvertretende Geschäftsführerin),
Wolfgang Stowasser (stellvertretender Schatzmeister) sowie
Willi Brandenburg wurden zudem einstimmig als Beisitzer
gewählt. Ebenso, wie die Kassenprüfer Carmen Punzet und
Uwe Eichner. (red.)

Lesestunde
mit Roland Kulik
Wahn -Wahn -Wahn -Wahn -Wahn - Der Kölner Bühnenkünstler Roland Kulik präsentiert
am Sonntag, 1. Oktober, ab 17 Uhr bei einer Lesung im Eltzhof
eine Auswahl seiner Lieblingsgeschichten. Darunter bekannte
und unbekannter Texte auf Hochdeutsch und auf Kölsch. Auch
etwas zum Lachen soll es geben. Karten kosten 14,90 Euro.
wwwwwwwwwwwwwww.k.k.k.k.koelnerkartenladen.deoelnerkartenladen.deoelnerkartenladen.deoelnerkartenladen.deoelnerkartenladen.de (red.)

Offener Stammtisch
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - Die Veilchendienstagsgesellschaft lädt Interessierte
am Dienstag, 26. September, um 19 Uhr zum offenen Stamm-
tisch ins Restaurant Nepomuk, Marktstraße 22, ein. (red.)

„Ferien ohne Koffer“-
Camp der Stiftung
1. FC Köln
ZündorfZündorfZündorfZündorfZündorf - In der ersten Herbstferienwoche geht das kostenlose
„Ferien ohne Koffer“-Camp der Stiftung 1. FC Köln in die
nächste Runde. Angeboten werden verschiedene Sportange-
bote für Kinder. Das Camp findet vom 4. bis 6. Oktober auf dem
Sportgelände von Germania Zündorf, Heerstraße 9, statt. An
den drei Tagen ist das Camp von 8.30 Uhr bis 15.30 Uhr
geöffnet. Eine Anmeldung ist online möglich:
https://forms.office.com/e/WBPdDJyZi7https://forms.office.com/e/WBPdDJyZi7https://forms.office.com/e/WBPdDJyZi7https://forms.office.com/e/WBPdDJyZi7https://forms.office.com/e/WBPdDJyZi7 (red.)
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staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Seit 25 Jahre - PREISSKAT
für den guten Zweck - Seit nun 25 Jahren findet der Preisskat für den guten Zweck statt.

Letzte Hilfe
Kursangebot der Kölner Malteser
am 13. Oktober

„Schutz vor
Fahrraddiebstahl
ADFC Fahrradcodierung an der Stadthalle
Troisdorf am Freitag, 29. September

Im privaten Partykeller von Gerd
Nettekoven hat alles angefangen.
Die FC Freunde Spich laden wieder
alle skatbegeisterte Spieler und
Spielerinnen zum Jubiläums-Skat
und „Reizen“ für die gute Sache
ein.
WWWWWann:ann:ann:ann:ann: Am 3. Oktober (Tag der
Deutschen Einheit)

WWWWWo:o:o:o:o: Cafe & Cocktailbar SANTA-
NA, Hauptstraße 75, Troisdorf-
Spich
Beginn:Beginn:Beginn:Beginn:Beginn: 11 Uhr
Startgeld:Startgeld:Startgeld:Startgeld:Startgeld: 10 Euro
Der Erlös ist stets für einen guten
Zweck bestimmt.
Lasst uns zusammen wieder et-
was Gutes tun! PREISSKAT PREISSKAT PREISSKAT PREISSKAT PREISSKAT für den guten Zweckfür den guten Zweckfür den guten Zweckfür den guten Zweckfür den guten Zweck

Der Tod ist für viele Menschen
immer noch ein Tabuthema. Des-
halb herrschen oft Rat- und Hilflo-
sigkeit, wenn Angehörige oder
Freunde sterben. Der „Letzte-Hil-
fe“-Kurs ermutigt, über das Le-
bensende zu sprechen und ver-
mittelt Basiswissen, Orientierung
sowie einfache Handgriffe. Die Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer ler-
nen letzte Hilfe, also die Beglei-
tung Schwerkranker und Sterben-
der am Lebensende. So können
Ohnmacht und Angst überwun-
den werden. Denn Zuwendung
ist das, was wir alle im Sterben

am meisten brauchen.
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 13. Oktober, 14 bis 18 Uhr
RefeRefeRefeRefeReferenten:renten:renten:renten:renten:
Alina Zubair und Ullrich Möller
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Malteser Hilfsdienst e. V.
Stadtgeschäftsstelle der Malteser
Schulungszentrum,
50933 Köln-Braunsfeld
Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag:Kostenbeitrag: 20 Euro (wird bei
Kursbeginn eingesammelt)
Aufgrund der begrenzten Anzahl
der Teilnehmer*innen ist eine ver-
bindliche Anmeldung erforderlich.
Hospizdienst sinnan 0221/ 94 97
60 45 oder per E-Mail an:
sinnan@malteser.org

Im Rahmen des Internationalen
Mobilitätstages am Freitag bietet
der Allgemeine Deutsche Fahrrad-
club, Ortsgruppe Troisdorf, die Co-
dierung von Fahrrädern an was sich
seit Jahren als wirksamer Schutz
vor Fahrraddiebstahl erweist.

Codierst (und über die Arbeit des
ADFC informiert) wird an der Stadt-
halle gegenüber dem Rathaus
zwischen 13 und 17 Uhr. Die Kos-
ten pro Rad betragen 10 Euro für
ADFC Mitglieder, für alle anderen
20 Euro.

An diesem Tag wird außerdem die
Möglichkeit geboten, dem ADFC zu
einem für das erste Jahr stark er-
mäßigter Jahrebeitrag beizutreten,
nämlich z. B. für nur 19 Euro für eine
Person und auch für Familien gibt
es entsprechende Angebote.
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Erneuerung der
Ampelanlage an der
Frankfurter Straße
EilEilEilEilEil - Die Stadt Köln beginnt dieser Tage mit der Erneuerung der
Ampelanlage im Kreuzungsbereich Frankfurter Straße/Hirsch-
graben. Die Arbeiten dauern, nach Angaben der Stadt, voraus-
sichtlich rund fünf Wochen. Die Fahrbahnen und Gehwege
müssen dafür abschnittsweise eingeengt werden. Die
Verkehrsteilnehmer*innen werden an der Baustelle vorbeigeleitet.
Eine mobile Ampelanlage regelt den Verkehr.

Wenn im weiteren Verlauf des Projekts die Straßendecke
im Kreuzungsbereich und auf der Frankfurter Straße er-
neuert wird, müssen abschnittsweise auch Vollsperrun-
gen für den Kfz-Verkehr eingerichtet werden - Umleitun-
gen würden ausgeschildert, so die Stadt. Radfahrer*innen
und Fußgänger*innen können die Baustelle während der
Vollsperrung passieren.

Mit der Modernisierung werden die Signale der Ampelanlage
in stromsparender LED-Technik erneuert. Außerdem wird der
Kreuzungsbereich sehbehindertengerecht mit taktilen Boden-
elementen und akustischen sowie taktilen Zusatzsignalen aus-
gestattet. Gleichzeitig wird die Ampelanlage mit neuer Tech-
nik an den Verkehrsrechner angeschlossen und mit einer opti-
mierten Verkehrssteuerung ausgestattet. Dadurch verbessern
sich der Verkehrsfluss und die Verkehrssicherheit. Die Ge-
samtkosten liegen, so die Stadt, bei rund 585.000 Euro. (red.)

Müllsammelaktion vom Ortsring

Umweltkino mit Talkrunde

Vortrag zu Großfalken

EilEilEilEilEil - Unter dem Motto „Eil putz-
munter“ führt der Ortsring Eil am
Samstag, 30. September, eine Müll-
sammelaktion im Stadtteil durch.
Treffpunkt ist am Pfarrer-Oer-
mann-Platz an der Frankfurter

Straße um 11 Uhr. Von dort wer-
den die verschiedenen Straßen und
Plätze für die Müllsammelaktion
aufgesucht. Auch Kinder können in
Begleitung Erwachsener mitma-
chen. Die Ausrüstung aus Hand-

schuhen, Müllsäcken und Greif-
zangen wird durch den Ortsring Eil
und durch die Abfallwirtschaftsbe-
triebe die AWB gestellt. Um 12.45
Uhr werden am Pfarrer-Oermann-
Platz die Sammlungen zusammen-

getragen und von den AWB ent-
sorgt. Vorschläge, welche Straßen
oder Plätze in Eil zusätzlich aufge-
sucht werden sollten, können an
den Ortsring gerichtet werden:
0157 79730158. (red.)

EilEilEilEilEil - Das Umweltbildungszentrum
Gut Leidenhausen lädt am Sams-
tag, 23. September, von 15 bis
16.30 Uhr und gemeinsam mit der
Kölner Jägerschaft und der Schutz-
gemeinschaft Deutscher Wald zu
einem Vortrag mit praktischen

Einblicken zum Thema Großfal-
ken ein. Anhand von Bildern,
Präparaten, Federn und einem
lebenden Falken werden die ver-
schiedenen Großfalkenarten,
ihre Verbreitung im eurasischen
Raum sowie ihre biologischen

Eigenschaften dargestellt. Es
gibt eine Trainingsflugschau mit
einem echten Falken. Außerdem
wird über die heutigen Stan-
dards bei der Haltung und die
Anwendung von Zuchttechniken
und Kunstbrut berichtet. Zudem

erhalten die Teilnehmenden In-
formationen über Gefährdungs-
ursachen von Falken in der Na-
tur und Wiederauswilderungs-
methoden zur Erhaltung dieser
Wildpopulationen. Die Teilnahme
ist kostenlos. (red.)

EilEilEilEilEil - Das Umweltkino des Um-
weltbildungszentrums zeigt alle
zwei Monate Filme zu vielfälti-
gen Themen der Umwelt, Natur
und Nachhaltigkeit. Für die rich-
tige Kinoatmosphäre stehen

außerdem frisches Popcorn und
Kaltgetränke bereit. Am Diens-
tag, 3. Oktober, wird ab 17 Uhr
der Film „Was ist eigentlich mit
den Tieren?“ gezeigt. Der Film
zeigt auf, wie Tiere vom Menschen

genutzt werden und schafft Be-
wusstsein für die derzeitige Si-
tuation rund um das Thema
Fleischkonsum.
Im Anschluss diskutiert Modera-
tor und Journalist Lars Göllnitz

mit Gästen über das Thema. Mit
dabei sind Landwirt Bernd Schmitz
vom Hanfer Hof, Dagmar Gißler
vom Hofzeitprojekt und Tierärztin
Dominique Tordy. Der Eintritt ist
frei. (red.)
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Wanderfreunde Rhein-Sieg, Troisdorf
Tageswanderungen 27. September bis 1. Oktober
Mittwoch, 27. September:Mittwoch, 27. September:Mittwoch, 27. September:Mittwoch, 27. September:Mittwoch, 27. September:
5 Bäche-Wanderung bei Ittenbach
(Soldatenfriedhof), (A/B). Anmel-
dung bitte bis zum 26. Septem-
ber. 10 Kilometer, Wanderführe-
rin Rosi Seul, Tel.0228 453259
oder 0178 9776898, Abfahrt um
10 Uhr mit dem Auto von der Kir-
che Maria Königin (Blücherstr.) in
Troisdorf
Donnerstag, 28. September:Donnerstag, 28. September:Donnerstag, 28. September:Donnerstag, 28. September:Donnerstag, 28. September:
Neandertalrunde ab Haan-Grui-
ten (ca. 200 Höhenmeter). (5er-
Ticket 47,90 Euro) 16 Kilometer,
Wanderführer Jürgen Muhr,
Tel.0177 6028383 oder 02241
313798, Abfahrt um 9.28 Uhr mit
dem Zug vom Bf Troisdorf (über
Köln-Deutz)
Sonntag, 1. Oktober :Sonntag, 1. Oktober :Sonntag, 1. Oktober :Sonntag, 1. Oktober :Sonntag, 1. Oktober :
Rheingoldbogen ab Rhens (B). Teil-
nehmer ohne eigene Fahrkarte
bitte bis zum 30.September an-
melden (bis 18 Uhr) 15 Kilometer,
Wanderführerin Ilse Blum,
Tel.0157 55588817, Abfahrt um 9
Uhr mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
Sonntag, 1. Oktober:Sonntag, 1. Oktober:Sonntag, 1. Oktober:Sonntag, 1. Oktober:Sonntag, 1. Oktober:
Umrundung Wahnbachtalsperre

ab Happerschoß (ca. 500 Höhen-
meter). Trittsicherheit erforder-
lich! 24 Kilometer Wanderführe-
rin Dorothee Willhoff,
Tel. 0157 57898960, Abfahrt um
8.41 Uhr mit dem Zug vom Bf.

Troisdorf (über Hennef)
Wenn nicht anders vorgegeben
ist keine vorherige Anmeldung
nötig.
Treffpunkt 15 Min vor Abfahrt am
Eingang Bf Troisdorf

Bitte wg. etwaiger Änderungen
bzgl Abfahtszeiten etc. vorab
nochmal auf unserer Webseite
www,wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.

Das Tambourcorps „Germania“ Müllekoven informiert
20. Live Rocknacht in der Mehrzweckhalle Müllekoven

Das Tambourcorps „Germania“
Müllekoven 1924 e.V. veranstal-
tet am Samstag, 28. Oktober ab
19 Uhr die 20. Live Rocknacht in
der Mehrzweckhalle Müllekoven.
Halten sie sich schon jetzt den
Termin im Kalender frei.
folgende Live Bands werden den
Abend musikalisch gestalten:

Brown Brown Brown Brown Brown AllstarsAllstarsAllstarsAllstarsAllstars
Die Rock GörenDie Rock GörenDie Rock GörenDie Rock GörenDie Rock Gören
Die EnterbtenDie EnterbtenDie EnterbtenDie EnterbtenDie Enterbten

Der Eintritt ist frei!
Für das leibliche Wohl ist wie
immer bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf euren Besuch.
gez.
Wilbert Mattern



Porz am Montag – 17. Jahrgang – 23. September 2023 – Woche 38 – www.rautenberg.media24

Neue Nummern für den Bus

Porzer SPD bedauert
Ergebnis der BV-Sitzung
Neue gemeinsame Initiative gegen eine
Verschiebung der Rodenkirchener
Autobahnbrücke nach Norden angeboten

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDUarteien CDU

Nachdem die Buslinien 164 und 501
zwischen Köln-Wahn, S-Bahn und
Niederkassel zusammengeführt
wurden, fahren die bis Bonn durch-
gehenden Busse in Köln mit einer
anderen Nummer als im angren-
zenden Rhein-Sieg-Kreis und der
Bundesstadt Bonn. Damit ist die
Orientierung für durchfahrende
Fahrgäste nicht optimal, auch da
die Linien mit unterschiedlichen

Nummern in den Auskunftssyste-
men geführt werden.
Im Sinne einer besseren Orientie-
rung und vor dem Hintergrund der
geplanten Stadtbahnerweiterungen
der Linien 7 und 17 in diesem Be-
reich, haben sich die beteiligten
ÖPNV-Aufgabenträger und Ver-
kehrsunternehmen darauf verstän-
digt, ab dem Fahrplanwechsel im
Dezember die Liniennummer zu

vereinheitlichen. Dabei war es die
Absicht eine Nummer zu finden,
die sowohl Akzeptanz in allen
durchfahrenen Ortschaften findet
als auch auf die geplante Stadt-
bahnerweiterung hinweist. Im Er-
gebnis hat man sich darauf geei-
nigt, alle Fahrten der heutigen
Linien 164 und SB55 zukünftig
unter der Liniennummer 117
verkehren zu lassen.

Gleichzeitig soll die bisherige Linie
163 zudem in 550 umbenannt wer-
den. Die Linie 163 fährt im Stadtge-
biet Köln lediglich 3 Haltestellen an
(zum Vergleich: Die Linie 505, die
ebenfalls aus dem Rhein-Sieg-Kreis
zum S-Bahnhof Wahn verkehrt, be-
fährt in Köln acht Haltestellen), so
dass die Veränderung dieser Lini-
ennummer aus Porzer Sicht nur
minimale Auswirkungen hat.

Stefan Götz

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Die SPD im Stadtbezirk Porz/Poll
bedauert den Verlauf und das Er-
gebnis der vergangenen Sitzung
der Bezirksvertretung Porz. Den öf-
fentlich erhobenen Vorwurf der Grü-
nen, dass die Porzer SPD-Fraktion
„einen Beschluss der Bezirksver-
tretung Porz gegen den Ausbau der
A4 und den Abriss der Rodenkir-
chener Brücke torpediert“ habe,
weisen die Sozialdemokrat*innen
jedoch zurück.
Dazu stellt Pascal Pütz, Stadtbe-
zirksvorsitzender der SPD Porz/
Poll, klar: „Der Ursprungsantrag
gegen eine Verschiebung der Ro-
denkirchener Brücke kam von der
SPD. Unsere Position in Bezug auf
die Rodenkirchener Brücke war
und ist eindeutig. Da wurde nichts
„torpediert“. Die Grünen hatten
im Nachhinein einen ähnlich lau-
tenden Antrag gestellt. Gemein-
sam hatten sich die Fraktionen
von SPD und Grünen vor der Sit-
zung auf eine gemeinsame For-
mulierung geeinigt, zu der wir
nach wie vor stehen. Ausgelöst
durch einen Wortbeitrag der SPD-
Fraktion verabschiedeten sich die
grünen Bezirksvertreter*innen
vom rot-grünen Antrag. Die von

den Grünen kritisierten Äußerun-
gen bedauern wir, da sie die ge-
meinsame Absicht in den Hinter-
grund treten ließen. Das Bedau-
ern darüber haben unsere BV-
Vertreter*innen den Porzer Grü-
nen bereits schriftlich wie persön-
lich mitgeteilt. Unsere Bitte, die
Sitzung kurz zu unterbrechen, um
die entstandenen Missverständ-
nisse auszuräumen und doch noch
zusammenzufinden, wurde leider
von den Grünen abgelehnt, so
dass im Endeffekt kein Antrag eine
Mehrheit fand.
Die SPD ist weiterhin bestrebt die
Sache selbst wieder in den Vor-
dergrund zu rücken und bietet
daher auf Basis der bisherigen Ver-
abredung eine neue Initiative zum
Thema an.
Wie die Grünen hoffentlich auch,
stehen wir in Porz und Poll für
eine nachhaltige Mobilitätswen-
de und hoffen nach wie vor, dass
eine gemeinsame rot-grüne Posi-
tionierung für eine Resolution zur
Instandsetzung der Rodenkirche-
ner Brücke auch in Köln eine
Mehrheit findet und damit als ein
kraftvolles Zeichen nach Berlin
gesendet werden kann.“

Pascal Pütz
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Evangelische Gottesdienste

Evangelische Gottesdienste
Gottesdienste der Evangelisch-freikirchlichen Gemeinde (Baptisten)
„Die Kleine Kirche“, Friedrichstraße 9, finden sonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhrsonntags um 10 Uhr
statt.

Gottesdienst der
Neuapostolischen Kirche
Die Neuapostolische Kirche Köln-Porz, Humboldtstraße 75, richtet
ihre Gottesdienste am Mittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag umMittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag umMittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag umMittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag umMittwoch um 19.30 Uhr und Sonntag um
10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr10 Uhr aus.

Gottesdienste
der Ev. Gemeinde
Porz-Wahn-Heide
Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
9.30 Uhr - Martin-Luther-Kirche, Pfarrerin Eschbach
11 Uhr - Friedenskirche, Pfarrerin Eschbach

bestattungshaus-schweitzer.de

Hauptstraße 389
51143 Köln

02203 53438

Balsam für die Seele.  
Wenn Worte fehlen,  

hilft Musik bei der 
Trauerfeier.

    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Sie haben es 
in der Hand.

Bestattungsvorsorge.
Sprechen Sie mit uns 

über Ihre Wünsche.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
11 Uhr - Johanneskirche Gesamt-
gemeindlicher Gottesdienst an-
schließend Gemeindeversammlung
MittwochMittwochMittwochMittwochMittwoch
18 Uhr - Markuskirche Abendge-

bet mit Abendmahl
19 Uhr - Lukaskirche Abendgebet
mit Friedensläuten
DonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstagDonnerstag
19 Uhr - Pauluskirche Abendan-
dacht mit Glockengeläut

Katholische Gottesdienste
Gerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade KalenderwocheGerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Grengel,
St. Mariä Himmelfahrt
Sonntag, 9 Uhr - Libur,
St. Margaretha
Sonntag, 10:30 Uhr - Finkenberg,
St. Maximilian Kolbe
Sonntag, 10:30 Uhr - Wahnheide,
Christus König
Sonntag, 11:45 Uhr - Ensen,
St. Laurentius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Mitte,
St. Josef

Ungerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade KalenderwocheUngerade Kalenderwoche
Samstag, 17:30 Uhr - Eil,
St. Michael
Sonntag, 9 Uhr - Langel,
St. Clemens
Sonntag, 10:30 Uhr - Urbach,
St. Bartholomäus
Sonntag, 10:30 Uhr - Zündorf,
St. Mariae Geburt
Sonntag, 11:45 Uhr - Wahn,
St. Aegidius
Sonntag, 18 Uhr - Porz-Ost,
St. Fronleichnam

Freie evangelische
Gemeinde Köln Porz
Goethestr. 9-11
Gottesdienst jeden Sonntag,
10.30 Uhr
Pfadfinder für Kids von sieben bis
zehn Jahren jeden ersten und dritten
Samstag im Monat, 11 bis 13 Uhr
Treffen für Perser jeden dritten

Sonntag im Monat, 14 Uhr
Café Lichtblick für Senioren jeden
zweiten Samstag im Monat,
14.30 bis 16.30 Uhr
Für mehr Infos und Updates:
www.koeln-porz.feg.de



Porz am Montag – 17. Jahrgang – 23. September 2023 – Woche 38 – www.rautenberg.media26

Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023Samstag, 30. September 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
27.09.2023 um 10 Uhr27.09.2023 um 10 Uhr27.09.2023 um 10 Uhr27.09.2023 um 10 Uhr27.09.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

HundeHundeHundeHundeHunde
Exklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolleExklusive und anspruchsvolle
Tier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-FotografieTier-Fotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
AUSVERKAUF 50% RabattAUSVERKAUF 50% RabattAUSVERKAUF 50% RabattAUSVERKAUF 50% RabattAUSVERKAUF 50% Rabatt

Trödel u. Antiquitäten, +Wohnungs-
auflösung. Tel.: 0178-1889020,
erreichbar Mo-Sa 15-18 Uhr

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt

An- & An- & An- & An- & An- & VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911

von Privat für Privat gesucht. Bitte
alles anbieten. Tel.: 0178/1513151

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Kaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan allerKaufe Pelze und Porzellan aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Bleikristall aller Art: Gläser, Rö-
mer, Teller, Vasen usw. Bitte alles an-
bieten. Ortsansässig, Herr Blum
Tel.: 0160/6695915
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Arbeiten als Pflegefachkraft: Überraschend anders
Jobs in der Pflege sind sinnvoll und gut bezahlt
Der 20-jährige Simon Meyer hat-
te schon bei seinem Schulab-
schluss genaue Vorstellungen von
seinem Wunsch-Ausbildungsplatz:
„Sinnvoll, digital, anspruchsvoll
und in einem tollen Team - so
sollte meine Lehre sein. Ich woll-
te auch schon in den Lehrjahren
Geld verdienen und später viel-
seitige Karriereoptionen haben.“
Das alles fand der junge Mann in
seiner Ausbildung zur Pflegefach-
kraft in einer Senioren-Residenz.
Im mittlerweile dritten Lehrjahr
ist er sich sicher: „Pflege ist
genau mein Ding!“
VVVVViele iele iele iele iele VVVVVorurteile sindorurteile sindorurteile sindorurteile sindorurteile sind
heute überholtheute überholtheute überholtheute überholtheute überholt
Praxisanleiterin Ute Dillenberger
betreut die Azubis in der Alloheim
Senioren-Residenz Wohnstift „Auf
der Kronenburg“ in Dortmund.
Dort ist sie für Simon und seine
Mitauszubildenden Ansprechpart-
nerin und Mentorin zugleich.
Zudem baut sie Vorurteile ab:
„Viele denken, der Pflegeberuf
wäre schlecht bezahlt und nicht
gut mit Familie oder Freizeit ver-
einbar. Doch das stimmt schon
lange nicht mehr. Pflege ist auch
zeitlich flexibel organisierbar.
Meine Kollegen und ich machen
Arbeit, die wertgeschätzt wird,
tragen viel Verantwortung und
erleben ein tolles Teamwork.“
Vorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil PflegefachkraftVorteil Pflegefachkraft
Im Gegensatz zu vielen anderen
Berufen ist die Pflege ein Job mit
Zukunft. Rund eine Million Men-
schen werden zurzeit in Pflege-
heimen betreut, der Bedarf steigt
ständig. Bereits im ersten Lehr-
jahr erhält ein Azubi 1.200 bis

Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto: DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto: DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto: DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto: DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/Ein Pflegeberuf bringt viel Kontakt mit anderen Menschen mit sich. Foto: DJD/Alloheim Senioren-Residenzen/
Getty Images/RealPeopleGroupGetty Images/RealPeopleGroupGetty Images/RealPeopleGroupGetty Images/RealPeopleGroupGetty Images/RealPeopleGroup

1.400 Euro brutto. Als fertige Pfle-
gekraft sind es 3.600 bis 4.000 Euro
- hinzu kommen Zuschläge zum
Beispiel für Wochenend- oder
Nachtdienste. Unter
www.alloheim.de gibt es detaillier-
te Informationen zu verschiedenen
Karrieremöglichkeiten. Angestellte,

die sich fachlich weiterqualifizieren
möchten, haben die Möglichkeit,
sich zu spezialisieren, etwa zur Pra-
xisanleitung, zum Qualitätsmana-
ger oder Experten für Palliativ Care,
Pain Nurse sowie Wundexperten.
Zudem sind Wohnbereichs-, Pflege-
dienst- oder Einrichtungsleitung gut

bezahlte Jobs für erfahrene Fach-
kräfte. Simon Meyer hat einen sol-
chen Weg noch vor sich, aber schon
heute ist er glücklich in seinem Be-
ruf: „Ich habe zu unseren Bewoh-
nern eine richtige Beziehung auf-
gebaut und erfahre jeden Tag Dank-
barkeit für das, was ich tue.“ (DJD)
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Photovoltaik bringt das Dachdeckerhandwerk aufs Dach
Der Run auf Photovoltaik-Anlagen
hat begonnen, denn viele Bauher-
ren möchten von den Steuererleich-
terungen und Förderungen profitie-
ren, aber auch die Klimawende mit-
gestalten. In einigen Bundesländern
sind PV-Anlagen auf Dächern
mittlerweile sogar verpflichtend.

Allerdings gibt es bei der Montage
von PV-Anlagen auf Dächern eini-
ges zu beachten. Mittlerweile häu-
fen sich die Schadensmeldungen
durch unsachgemäßes Arbeiten. So
werden Solaranlagen auf bauphy-
sikalisch nicht geeigneten Unter-
konstruktionen montiert. Daher sollte

vor der Installation einer PV-Anla-
ge geprüft werden, ob das Dach die
notwendigen Eigenschaften erfüllt
oder vorher ertüchtigt werden muss.
Der Zentralverband des Deutschen
Dachdeckerhandwerks (ZVDH) geht
davon aus, dass unsanierte Dächer
oft vor Ablauf der Amortisationszeit

der PV-Anlagen von 20 Jahren sa-
niert werden müssen. „Die vorhan-
dene PV-Anlage muss dann abge-
baut und während der Sanierungs-
zeit außer Betrieb genommen wer-
den. Dadurch entstehen für den Bau-
herrn unnötige Zusatzkosten, die
in vielen Fällen vermieden werden
könnten, wenn Sanierung und Auf-
bringen der PV-Anlage gleichzeitig
vorgenommen werden,“ erklärt Jan
Redecker, Experte für Photovoltaik
und Solarenergie beim ZVDH.

Geschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes DachdeckerhandwerkGeschultes Dachdeckerhandwerk
vermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schädenvermeidet Schäden
Um Schäden zu vermeiden, sollte
ein Innungsbetrieb des Dachde-
ckerhandwerks zurate gezogen
werden, denn er kennt sich mit
den Auswirkungen beim Aufbrin-
gen von PV-Modulen auf die Sta-
tik des Daches aus. Auch müssen
die einzelnen Module der Anlage
sicher befestigt werden, damit
es nicht zu Schäden durch z. B.
Windsog oder Schneelast kommt.
Dazu muss man wissen, in wel-
chem Windzonengebiet das Ei-
genheim steht. Deutschland ist
in vier unterschiedliche Katego-
rien eingeteilt, die Auskunft
darüber geben, welche Windge-
schwindigkeiten für verschiede-
ne geografische Regionen gel-
ten. Damit einher gehen bestim-
me Anforderungen an die Befes-
tigung von Ziegeln, aber auch von
PV-Anlagen. Und um Feuchte-
schäden zu verhindern, müssen
die Befestigungselemente und
Kabeldurchführungen auf das
Dachmaterial abgestimmt und
fachgerecht eingebaut werden. Au-
ßerdem dürfen das Dachmaterial

Photovoltaik: Dachdecker wissen,Photovoltaik: Dachdecker wissen,Photovoltaik: Dachdecker wissen,Photovoltaik: Dachdecker wissen,Photovoltaik: Dachdecker wissen,
was zu tun ist. Foto: HF. Redaktionwas zu tun ist. Foto: HF. Redaktionwas zu tun ist. Foto: HF. Redaktionwas zu tun ist. Foto: HF. Redaktionwas zu tun ist. Foto: HF. Redaktion
Harald Friedrich/akz-oHarald Friedrich/akz-oHarald Friedrich/akz-oHarald Friedrich/akz-oHarald Friedrich/akz-o
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und die Unterkonstruktion bei der
Montage nicht beschädigt werden.
Ein weiterer wichtiger Aspekt sind
Wartungswege: Diese sind unbe-
dingt einzuplanen, damit später die
Module für Reinigung und Kontrolle
zugänglich sind. Wer mehr wissen
möchte, findet umfassende Informa-
tionen und direkt auch den passen-
den Dachdeckerbetrieb auf dieser
Website: www.pv-dachdecker.de

Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und Arbeitsschutz und ArbeitssicherheitArbeitssicherheitArbeitssicherheitArbeitssicherheitArbeitssicherheit
Bei Arbeiten auf Dächern besteht
auch immer die Gefahr abzustür-
zen. Dachdecker und Dachdecker-
innen wissen um die Gefahr: Sie
führen eine Gefährdungsanalyse
durch, sichern sich vor Absturz und
gehen keine Risiken ein. Arbeits-
schutzmaßnahmen sind daher
unerlässlich. Übrigens:
Auch Auftraggebende können haft-
bar gemacht werden. Es häufen sich
Fälle, wo Baustellen wegen Nicht-
beachtung von Arbeitsschutzmaß-
nahmen stillgelegt werden. Das
kostet Nerven, Zeit und Geld.
Dachdeckerfachbetriebe haben die

Photovoltaik: Dachdecker wissen, was zu tun ist. Foto: HF. Redaktion Harald Friedrich/akz-oPhotovoltaik: Dachdecker wissen, was zu tun ist. Foto: HF. Redaktion Harald Friedrich/akz-oPhotovoltaik: Dachdecker wissen, was zu tun ist. Foto: HF. Redaktion Harald Friedrich/akz-oPhotovoltaik: Dachdecker wissen, was zu tun ist. Foto: HF. Redaktion Harald Friedrich/akz-oPhotovoltaik: Dachdecker wissen, was zu tun ist. Foto: HF. Redaktion Harald Friedrich/akz-o

Erfahrung und Routine, all die ge-
nannten Punkte umzusetzen. Sie
beraten, führen alle Arbeiten

fachgerecht durch und bauen in Ko-
operation mit Betrieben aus dem
Elektro-Handwerk sichere und

nachhaltige Anlagen ein. Auch
kennen sie sich mit den aktuellen
Förderprogrammen aus. (akz-o)
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Notdienstbezirk: Poll, Porz, Eil, Wahn, Grengel, Ensen, Wahnheide,
Zündorf, Urbach, Gremberghoven, Finkenberg, Langel, Lind, Westhoven

Samstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. SeptemberSamstag, 23. September
Humboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-ApothekeHumboldt-Apotheke
Theoderichstr. 1, 51105 Köln (Humboldt), 0221834162

Sonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. SeptemberSonntag, 24. September
Rundhaus Rundhaus Rundhaus Rundhaus Rundhaus ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Rösrather Straße 2-16, 51107 Köln, 0221-98944450

Montag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. SeptemberMontag, 25. September
Zollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-ApothekeZollturm-Apotheke
Schmittgasse 37, 51143 Köln (Zündorf), 02203/84880

Dienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. SeptemberDienstag, 26. September
Anno Anno Anno Anno Anno ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Frankfurter Str. 703, 51107 Köln (Ostheim), 0221/891642

Mittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. SeptemberMittwoch, 27. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Schmittgasse 59, 51143 Köln (Porz-Zündorf), +49220382730

Donnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. SeptemberDonnerstag, 28. September
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Kaiserstr. 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/25587

Freitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. SeptemberFreitag, 29. September
Hubertus-Apotheke OHGHubertus-Apotheke OHGHubertus-Apotheke OHGHubertus-Apotheke OHGHubertus-Apotheke OHG
Siegburger Str. 380, 51105 Köln (Poll), 0221/838901

Samstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. SeptemberSamstag, 30. September
Thomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-ApothekeThomas-Apotheke
Kaiserstr. 44B, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/24880

Angaben ohne Gewähr
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· Patientenverfügung
· Vorsorgevollmacht

· Bestattungsvorsorge
· Testament (Vererben/Enterben)

Frankfurter Str. 493·  51145 Köln · Tel. 0170-1037632

Generationenberatung & 

Testamentvollstreckung

Rechtswirksam 
& anwaltlich

geprüft!

-Überlassen Sie nichts dem Zufall, sondern treffen Sie rechtzeitig Vorsorge-
Lassen Sie sich beraten!

KANZLEI FÜR
R E C H T L I C H E  B E T R E U U N G
W O L L M A N N  /  H E S S  

Polizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation PorzPolizeistation Porz
0221/229-5633

Kinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis amKinderärztliche Notfallpraxis am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

02203/9801191
Notruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für GehörloseNotruffax für Gehörlose

0221/229-2290
Ärztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz amÄrztlicher Notdienst Porz am
Krankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am RheinKrankenhaus Porz am Rhein

116 117
Bundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr StandortarztBundeswehr Standortarzt

02203/9083584

Schiedspersonen für Porz

Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom,Notfall bei Strom, Gas Gas Gas Gas Gas,,,,,     WWWWWasserasserasserasserasser
0221/34645-600

Kölner Kölner Kölner Kölner Kölner TTTTTierierierierierarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienstarztnotdienst
www.koelner-
tieraerztenotdienst.de

Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-Notruf und Beratung für verge-
waltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegenwaltigte Frauen / Frauen gegen
GewGewGewGewGewalt ealt ealt ealt ealt e.V.V.V.V.V.....

0221/562035
Krankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport FeuerwehrKrankentransport Feuerwehr
KölnKölnKölnKölnKöln

0221/745454

Ensen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll undEnsen, Gremberghoven, Poll und
WesthovenWesthovenWesthovenWesthovenWesthoven
Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71Schiedsamt 71
Volker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker NeumannVolker Neumann
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477 0160 2625477
E-Mail: Schiedsamt71@klare-
sprache.de
Eil,Eil,Eil,Eil,Eil, Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf Elsdorf,,,,, P P P P Porz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbachorz und Urbach
Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72Schiedsamt 72
ProfProfProfProfProf..... Dr Dr Dr Dr Dr..... h.c. h.c. h.c. h.c. h.c. Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek Haksun Gülçiçek
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder 02203/8096430 oder

0171/11801220171/11801220171/11801220171/11801220171/1180122
E-Mail:
Schiedsamt.Porz@gmail.com

Grengel,Grengel,Grengel,Grengel,Grengel, Langel, Langel, Langel, Langel, Langel, Libur Libur Libur Libur Libur,,,,, Lind, Lind, Lind, Lind, Lind,
WWWWWahn,ahn,ahn,ahn,ahn,     WWWWWahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorfahnheide und Zündorf
Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73Schiedsamt 73
PPPPPeter eter eter eter eter AlsbachAlsbachAlsbachAlsbachAlsbach
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767 0152 37794767
E-Mail:
peter.alsbach@schiedsmann.de



Porz am Montag – 17. Jahrgang – 23. September 2023 – Woche 38 – www.rautenberg.media32


